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ErsLvinl wöcbcntNch dreimal .
Dicnslofl , Toirnerstag und -ZamSlag.

Drers vierttljÄirlich in Turlach 1 Mk . L Pf
Im Rkiä̂ ebicl 1 Mk. 60 Pf .

ZaulstG drn 22. Illii
(̂ inruckur.s'Fflcbuhr der gcwddiiliLc vier »
k̂rspottinr Hseilc rker deren Raum 9 Pf .

Jnjerote erbittet man Tage- zuvor bis
spälcsrcnv ! 0 Nb,r Dormittar,:-.

L a g e 5> n e u r q n e r i e n .
Baden .

Durlach , 21 . Juli . Anläßlich der

Herb st Übungen sind bis heute der StadtA-

Offiziere . Mann . Pferde .
7 80 91

37 1023 24
2 6 8
3 10 7

47 1160 163
41 1363 23
20 557 10
56 1629 153
52 1469 153

15 . 28 . August
16 . ,30 . „
20 . 30 . „
28 . ,30 . „

31 . „
4 . September
0 .

6. 7 . „
8.
Dur lach , 20 . Juli . Bei der am Mitt¬

woch den 12 . Juli von Herrn Oberschulrath
v . Sallwürk abgehaltenen Ein jährig en -
Prüsung am Pro - und Realgymnasium da¬
hier bestanden von 10 Schülern nur 5 das
Examen . Dieselben sind : Karl Heilmann , Robert
Spehl , Ludwig Silber , Ludwig Kälberer aus
Durlach und Ernst Dupicrry aus Karlsruhe .

— Der 2 . Vizepräsident des Reichstags ,
der badische Hoftheateriutendant Bür kl in , hat
sich zur Kur nach Schevcningeu begeben.

Karlsruhc , 18 . Juli . Das Nichtbelcuchten
einer Treppe zog dem Gastwirth Leopold
Decker in Lahr eine Anklage wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung zu und er wurde des¬
halb vom Landgericht Offenburg am 3 . Mai
zu einer Geldstrafe von 200 Mark verurrheilt .
Er legte dagegen Berufung ein . Der erste
Strafsenat des Reichsgerichts verwarf die Re¬
vision und legte dem Beschwerdeführer die
Kosten des Rechtsmittels auf .

Karlsruhe , 18 . Juli . Kaufmann Weiß ,
jener junge Mann , der auf der letzten Messt
durch die Unvorsichtigkeit eines Schicßbuden -
mädchens infolge Entladung einer Windbüchse
schwer am Auge verletzt wurde , ist an den
Folgen dieser Verwundung dieser Tage im
Spital gestorben .

— Aus Heidelberg wird den „ Basl .
Nachr ." geschrieben : Die Nachricht , daß Fürst
BiSmarck im Laufe dieses Sommers auf
seiner Reise nach oder von Kissingcn hierher
kommen werde , tritt mit Bestimmtheit auf .
Der Altreichskanzler wird einige Tage hier
bleiben und in der Villa Landfried im Stadt -
thcil Neucnhcim Wohnung nehmen .

, Deutsches Reich .
>

* Das deutsche Kaiserpaar traf im
^ Verlaufe seiner gegenwärtigen Erholungsfahrt

in der Ostsee am Dienstag Vormittag cuff der
^ Rhede von Wisby , dem Hauptorte der schwedischen
j Insel Gothland , ein . Eine zahlreiche Menschen¬

menge erwartete auf dem Quai die Ankunft
der „Hohenzollern "

; die Häuser der Stadt und
die im Hasen liegenden Schiffe waren reich
beflaggt . Nachmittags gingen die Majestäten an
Land und unternahmen eine Fahrt durch die
Stadt , wobei die großartigen Kirchenruincn einer
eingehenden Besichtigung unterzogen wurden .
Das Diner fand an Bord der „Hohenzollern "

statt . Abends wurde in den beleuchteten Ruinen
zu Ehren der hohen Gäste ein Fest veranstaltet ,
bei welchem hauptsächlich historische Szenen ,
verbunden mit Gesang , zur Darstellung ge¬
langten . — Wisby war einst eine der reichsten
Städte des Hansabundes , seit ihrer Plünderung
und Zerstörung durch den Dänenkönig Walde¬
mar l ! I . im Jahr 1301 ist die Stadt aber nur
noch ein Schatten ihrer früheren Größe . Von
letzterer zeugen noch die berühmten Ruinen
von Wisby .

Berlin , 20 . Juli . Der Kaiser hat an
den polnischen Rcichstagsabgeordneten v .
Koscielski nachstehende Depesche gerichtet :

Neues Pcilais , 17 . Juli .
Ich danke Ihnen und Ihren Landsleuten für Ihre

Treue zu mir und meinem Hauie . Sie ici ein Larbild
für alle . Für Ihre hingehende Arbeit verleihe ich
Ihnen den ktroncnordc » 2 . Klasse .

Wilhelm I . II.
* Das Zeitungsgcrücht , wonach der preußische

Justizminister v . S -Helling in einer Unter¬
redung mit einem jüdischen Assessor geäußert
haben sollte , er sei vorläufig nicht in der Lage ,
einen Juden als Richter anzustellcn , hatte in
weiten Kreisen begreifliches Aufsehen erregt .
Wie jetzt die „ Nordd . Allgem . Ztg ." zu ver¬
sichern weiß , ist von Herrn v . Schelling eine
derartige Erklärung nicht abgegeben worden .

— In einer Wahlbesprechung schreibt die

„ Germania " unter Anderem was folgt :
Ter Kampf gegen die Sozialdemokratie ist beim

jüngsten Wahlkampfe von keiner anderen Partei mit so¬
viel Nachdruck , aber auch gleichem Erfolg geführt worden ,
wie von der des Centrnms . Es trat mit der vollen
Kraft seiner christlichen Neberzeugungstreue dem Gegner
entgegen und machte die grundsätzliche todtliche Feind -

schaft zwischen Ehristcnttzum und Gottcslcuguung hüben
und drüben geltend .

Hierzu bemerkt die „ Straßburger Post "

kurz aber treffend .
Besonders bei der Straßburger Wahl hat sich der

Erfolg des Ecnknms sehr deutlich gezeigt . Ergcbniß :
August Bebel .

Berlin , 19 . Juli . Der erste Cholera -
verdächtige ist heute Vormittag auf Veran¬
lassung der Polizei aus dem Hause Stein¬
straße 11 nach dem Moabiter Barackcnlazareth
überführt worden . Das Krankenzimmer , sowie
die in demselben befindlichen Gerätschaften
wurden einer gründlichen Desinfektion unter¬
zogen und das Zimmer sodann verschlossen.

— Prinz Max von Sachsen , der dritte
Sohn des Prinzen Georg von Sachsen , des
Bruders des Königs Albert , ist plötzlich aus
dem Militärdienst ausgeschieden , um sich wissen¬
schaftlichen Studien zu widmen . Zu diesem
Zweck hat er sich nach der fränkischen Bischofs¬
stadt Eichstädt begeben , um dort Aufenthalt zu
nehmen . Eichstädt hat aber schon lange auf¬
gehört , eine berühmte Universität zu sein und
e>> gibt dort , um „wissenschaftliche Studien "

zu treiben , jetzt nur noch das katholische Priester -
seminar . Prinz Max ist 23 Jahre alt und hat
vor einigen Jahren in Leipzig sein juristisches
Doktorexamen gemacht .

— Aus Wittenberg wird der Magdeb .
Ztg . geschrieben : Auf dem Schießplatz bei
Jüterbog wurden am Donnerstag Abend ein
Unteroisizier und ein Kanonier des Feld - Ar¬
tillerie - Regiments Nr . 4 infolge eigenen Ver¬
schuldens durch eine krepircnde Granate ge -
tödtet . Wie das Unglück entstanden ist , läßt
sich , da die einzigen Zeugen todt sind , nur
nach dem Befund vermuthen . Hiernach hat der
Unteroffizier eine blind gegangene Granate ge¬
funden . Statt von dem Fund , wie es vor¬
geschrieben ,ist , Meldung zu machen , ging er
am Abend mit einem Kanonier , dem Batterie -
schloffer , wieder hinaus , das Geschoß zu ent¬
laden . Hierbei hat der Unteroffizier augen¬
scheinlich das Geschoß zwischen die Beine ge¬
nommen , während der Kanonier den Zünder
durch Hammerschläge zu entfernen versuchte.
Hierbei ist die Granate cxplodirt . Dem zehn
Schritte weit weggcschleudertcn Unteroffizier
ging der abgesprcngte Zünder durch den Leib

Jeuilketsn . 19)

UnebenbLirtig.
Roman von H. v . Ziegler .

(Fortsetzung .)
Auf der Schwelle des Zimmers stand eine

schwarze Fraueugestalt .
„ Er stirbt , Rudolf , komm zu ihm, " klang

es ihm tonlos
^ entgegen ; der eine ernste Augen¬

blick riß alle Schranken nieder , welche Menschen -
kurzstchtigkeit errichtet .

„Vater , o mein theurer Vater , soll ich dich
verlieren, " stöhnte der unglückliche Sohn und
sank zu Boden neben dem Sterbelager , an das
soeben der Tod heranschwcbte . Da lächelte
Graf Wildenstcin matt , sein brechender Blick
umfaßte beide Kinder , ihr Name war der letzte
Hauch seiner Lippen , dann ging er hinüber ,
still und friedlich .

Betend knieten die beiden Geschwister neben¬
einander , endlich erhob sich Rudolf und drückte
dem Verklärten sanft die Augen zu , ein Arm
streifte das Gewand Therescn ' s , er athmete
schwerer, aber dennoch that er nicht, als bemerke
er sie.

Sic sah es wohl , sie kannte ihn zu genau ,

um eine weichere Regung zu erwarten und
dennoch ließ cs sie nicht ruhen , noch einen letzten
Versöhuungsversuch zu machen.

„Rudolf, " bat sie in bebenden Tönen , die
gefalteten .Hände ihm entgegenstreckend , „habe
Erbarmen , sage , daß du mir vergibst — hier
am Todtyibette unseres geliebten Vaters ! Hast
Du mich denn wirklich aus deinem Herzen ge¬
strichen

Ein dumpfes Stöhnen rang sich aus seiner
Brust , dann murmelte er vor sich hin : „Ich
wollte , daß ich' s könnte !"

„ Bruder, " schrie die junge Frau herzzerreißend
und stürzte vor ihm hin , „ so liebst du mich doch
noch ! Nein , nein , du hast deine Schwester nicht
verstoßen ."

Aber die bösen Mächte in seiner Seele siegten
i von Neuem ; kalt und feindselig trat er zurück,

ein unnahbarer Ausdruck prägte sich in den
bleichen Zügen , und er sagte kurz :

„Doch , ich thar ' s ! " Ich — habe keine
Schwester mehr — sondern nur ein fleckenloses
Wappenschild ! "

„Rudolf, " erwiderte Therese , schwer auf¬
seufzend, „du hast cs gewollt , wir gehen in dieser
Stunde auf ewig von einander , und nimmer
wird mein Weg den deinen kreuzen, selbst wenn
ich - - ,sterbe , kann ich nicht mehr nach dem

rufen , der mir einst theuer war , denn mein
Bruder hat keine Schwester mehr ! Ob dein
reines Wappenschild im Stande sein wird , einst
die Sehnsucht nach der zu stillen , die dich auch
in dieser schweren Stunde liebt und segnet , mußt
du erst versuchen. Lebe wohl , Rudolf ! "

„ Lebe wohl, " klang ' s zurück , und die junge
Frau schritt hinaus , aber als sich die Thür
hinter ihr geschlossen , vernahm sie drin einen
dumpfen Fall ; Graf Rudolf war an der Leiche
seines Vaters besinnungslos zusammengebrochen .

Voll stiller Verzweiflung suchte Frau zur
Stetten den Baron und ihr Kind aus , kaum
vermochte sie die Worte hervorzustoßen :

„ Lassen Sie uns sortfahren , Eduard , mein
Bater — ist hinübergeschlummert ."

„ Arme Therese, " sprach Hohenthal , „ Sie
thun mir unsäglich leid ; Sie haben recht , wir
wollen sogleich sortfahren . "

„Aber Hohenthal , ehe man den Papa beisetzt ,
^muß ich ihm noch einen Kranz bringen ; nur
! - Rudolf kann ich nicht mehr sehen .

"

„ Ich will Ihnen helfen , gnädige Frau ;
daß e : noch derselbe geblieben ist , wußte ich
genau , aber Geduld ! Gott wird auch ihn einst
ändern ."

Der Wagen fuhr vor , doch im selben Moment
stürzten auch die Dienstboten heran , „ das



und riß einen Theil des Rückgrats mit heraus .
Außerdem sind ihm der Kopf , beide Arme und
beide Beine abgerissen worden . Der zerrissene
Rumpf war mit 43 eisernen Sprengstücken ge¬
spickt . Dem Kanonier ist die Brust - und Bauch¬

höhle anfgerissen worden ; er lag an der Stelle
der Explosion .

— Der „ Nat .- Ztg . " zufolge hat die Türkei
einen Vertrag auf Lieferung von 154,00l > Re -

petirgew ehren mit der Fabrik Mauser in

Oberndorf abgeschlossen.
— In Mainz ist am Samstag der Kapell¬

meister des 118 . hessischen Infanterie - Regiments ,
Kern , verhaftet worden . Wie es heißt , soll er

sich im vergangenen Jahre während des Manövers
einerMajestät

'
sbeleidigung schuldig gemacht haben .

Würzburg , 20 . Juli . Die Manöver
der Kavallerie in Unterfranken wurden ab¬
bestellt . Diejenigen der Infanterie finden statt .

Pirmasens , 16 . Juli . Der Stadtrath
beschloß , aus Anlaß der Unruhen bei der Re¬
gierung wegen Hieherverlegung einer ständigen
Garnison vorstellig zu werden .

F- ranckrcich.
* Die Siam - Angelegenheit hat in

der DienStagssitzung der französischen
Deputirtenkammer zu der angekünbigten
großen Debatte geführt , zu welcher die Inter¬
pellation Drcyfnß den äußeren Anlaß gab .
Natürlich nahm die Debatte den zu erwartenden
Verlaus ; der Minister des Aeußeru , Deoelle ,
erklärte in hochtrabenden Worten , Frankreich
werde für die „ Uebergriffs " der Siamesen volle
Genugthuung verlangen , worauf die Kammer
einstimmig eine Tagesordnung annahm , welche
gewissermaßen im Voraus schon alle weiteren
Schritte Frankreichs gegen Siam gutheißt . Es
ist denn auch bereits die Rede von einem an
Siam zu richtenden französischen Ultimatum ,
welches angeblich folgende Forderungen ent¬
halten soll : Abtretung des linken Users des
Mekonaflnsies an Frankreich , außerdem Ler -

ichtleiftung Siams ans di : Provinzen Baetam -

ang und Angkor , weiter Entschädigung für
die durch die Vorgänge in Khong Betroffenen
und endlich Ernennung einer Grenzadfleckungs -
kommissiou . Ferner har der französische Minister -

rath beschlossen, auch für den von den Siamesen
in den Grund gebohrten Dampfer „ Jean
Baptifte Say " Genugthuung zu verlangen , zu¬
gleich wurde erklärt , daß Frankreich keine
fremde Einmischung in feine Handel mft Siam
dulden , jedoch die Unabhängigkeit dieses Landes
achten werde . Es fragt sich nunmehr , ob die
Siamesen durch Annahme aller dieser Be¬
dingungen vor Frankreich kapituliren werden ;
sollten sie mit den französischen Forderungen
nicht einverstanden sein , dann wäre der offene
Krieg zwischen Frankreich und Siam un¬
vermeidlich .

Schweden .
Stockholm , 20 . Juli . Das KaiserpL 6 r

kam um Uhr gestern Abend in Tullgarn an .

Das schwedische Kronprinzenpaar war seinen
hohen Gästen entgegengefahren und um 62 Uhr
mit ihnen zusammengetroffen . Der Kaiser trug
schwedische Admirals - und der schwedische Kron¬
prinz preußische Generalsunisorm . Au der
Landungsstelle war eine große Volksmenge au¬
gesammelt , welche die hohen Herrschaften
jubelnd begrüßte . Auf der Brücke streuten bei
deren Ankunft junge Mädchen Blumen .

Serbien .
* Der Staatsprozeß gegeu die Mit¬

glieder des früheren serbischen Kabinets
Avakumovitsch vor der Skupschtiua nimmt
einen für die „Angeklagten " fortgesetzt günstigen
Verlauf . Namentlich hat die Rede , mit welcher
der ehemalige Minlstervräsident Garaschanin
für Avakumovitsch und dessen frühere Minister -
Kollegen erntrar , großen Eindruck gemacht .
Garaschanin betonte , wem : sich in Serbien
Jemand des Hochvrrrathes schuldig gemacht
habe , sc seien dies die Ex -Regruten Risrics . und
Belimarkooics ; Serbien brauche nach 25jährigen
Parteikämpfen Frieden , aber nicht Befriedigung
politischen Rachegefühles . — Letztere Aus¬
führung trifft gewiß das Richtige , es wäre da¬
her wohl besser gewesen , die neue serbische Re¬
gierung hätte den Prozeß Avakumovitsch über¬
haupt gar nicht eingeleitet .

Rußland .
* Petersburger Nachrichten stellen den be¬

vorstehenden Abschluß eines russisch - öster¬
reichischen Handelsvertrages als ziem¬
lich sicher hin . Derselbe soll den Charakter
eines Meistvergünstigungsvertrages tragen .

Türkei .
* Der Antrittsbesuch des jungen

Khedive Abbas von Egypten bei feinem
Suzerain , dem türkischen Sultan , geht ,
wie eine Meldung ans Koustantinopel besagt ,
am 21 . Juli zu Ende ; der Khedive reist als¬
dann direkt nach Egypten zurück. Nachher wird
es sich wohl auch zeigen , was cs mit den
mancherlei Muthmaßungen über den eigent¬
lichen Charakter der Stamduler Reise des
cgyptischen Schattenköuigs aus sich hat .

Versänesenes .
Berlin , 15 . Juli . Im Hemd wurde ,

wie die „ Nordd . Mg . Ztg .
" erzählt , gestern

früh im Thiergarten ein junger Mann aus
einer Bank liegend gesunden . Er gab an , der
Lohn eines höheren Beamten zu sein
und in der Wormser Straße zu wohnen . Der
junge Taugenichts war während der Nacht , von
einer Kneiperei kommend , in den Thiergarten
gerathen , auf eine Bank niedergesunken und
bald in tiefen. Schlaf verfallen . Diesen Zustand
haben Leichenfledderer geschickt benutzt und ihn
dis auf 's Hemd entkleidet . In einer Droschke
setzte der Gefledderte den Weg nach der elter¬
lichen Wohnung in recht gedrückter Stimmung

fort . Wird sich der Papa gefreut haben , den
wohlgerathenen Sohn wiederzusehen !

— Verlorene Liebesmüh . Man schreibt
dem „Freiberger Anz ." : Bei der letzten Reichs¬
tagswahl erscheint ein „Schlepper " — so nennt
man die opferwilligen Männer , welche in den-"'*

letzten Stunden des Wahltages im Interesse
ihrer Partei säumige Wähler zur Wahlurne
heranziehen und , wenn sie ' s recht gut machen
wollen , ihrem Opfer auch gleich einen Wahlzeltel
in die .Hand drücken — in einem ärmeren Hause
Freibergs , um das Familienhaupt zur Wahl zu
veranlassen ; er bat auch Glück , der Manu ist
da . Der „ Schlepper " macht ihm nun VorwüiA
der Mann entschuldigt sich , seine Frau sei Wasch^ -

srau und daher jetzt außer dem Hause , und er
müsse bet den. drei Kindern bleiben . „ Na, " sagte
der „Schlepper " liebenswürdig , „ machen Sie
sich schnell fertig , ich will unterdes bei den
Kindern bleiben : kommen Sie nur bald wieder ,
ich habe noch viele Zette ! auszutragen . " Gesagt ,
gethan , der „ Schlepper " thut als freiwilliger
Stiefvater seine Pflicht und der Wähler die
seine auch. Aber es vergeht eine halbe Stunde
nach der anderen , der Mann kommt nicht wieder
und die .Kinder werden immer ungeberdiger ,
ihre Anforderungen für den Ungeübten immer
schwieriger , er grrath in Helle Verzweiflung . Da
endlich , nach zwei Stunden , kommt der Wähler
zurück ; den Hagel von Vorwürfen , der sich über
ihn ergießt , habe ich nicht gehört , aber ich kann
mir ihn denken. „ Na , wo bleiben Sie denn so
lange ?" — „ Sehen Sie , ich mußte erst lange

' warten , ehe ich zur Wahl kam , und daun mußte
! ich doch ein Töpfchen trinken . Urdrigens hatten
: Sie mir eine, ! falschen Zettel gegeben, der Ihre
! lautete auf Schulze , ich habe Merbach gewählt ! "

, KingeiWiiLt .
- D u r lach , 17 . Juli . Der Verband deutscher
i Handlungsgehilfen „Kreisverein Karlsruhe -

j Dur lack " veranstaltete gestern seine : : ersten
j Familieuausflua nach Krvtzlngen . Wie voraus -
! zusehen , war die Berheiliguug eine überaus
; zahlreiche , Leun es hatten sich nahezu 200 Per¬
sonen eingrfunden . so daß die Räumlichkeiten
'
des Gasthauses zum Adler rast nicht ansreichten .

: Nach kurzer Ruhepause entwickelte sich bald eine
' rege Unterhaltung , gewürz : durch Klavier - und
: Solo - Vorträge heiteren und ernsten Genres ,
während die jeweiligen Pausen durch ein

: Tänzchen ausgefüllt wurden . Küche und Keller
j des betreffenden Wirches boten gleichfalls Vor¬

zügliches und so trennten sich die Theiluehmer
^ erst in später Abendstunde .

! sAmtözrrichk Durlack .) TasesorSnunz zr , der am
i Mvnmg di .i 24 . Juck I8 ', ' 3 staufindenden Läiöfferr -
§ gerichtösitzung . 1 > Kart TsU vcn Bergtiauien und
' Genossen wegen Ruhestörung . 2 ) Jakob Graste von
KönigsbaL wegen SachdesLadigung . 3 ) Johann Kränkle

: van KönigsbaL wegen Körperverletzung . 41 Christine
t Maier von Weingarten wegen Diebstahls . 51 Karl Herzig
j von Iöhtingen wegen Beleidigung , üi Wilhelm Hoch

von Wilferdingen wegen Jagdvergehens .

Comteßchen " zu begrüße » ; jedes drängte herbei ,
die Hand zu küssen , welche so gütig stets gewesen,
und ein freundliches Wort zu vernehmen , wie

früher so oft . Bitterlich weinend drängte Nora
an die bleiche Mutter , welche wortlos , tieserregt
die Hände der Leute schüttelte und ihnen zunickte.

„ Soeben ist Graf von Wildenstein verschieden,"

sagte Hohenthal , feierlich das Haupt entblößend ,
„geht hinein und versprecht Eurem neuem Herrn
dieselbe Treue , die Ihr dem Todren erwiesen .

"

Als Therese im Wagen saß , Nora neben sich.
Hohenthal gegenüber , da löste sich der starre ,
heiße Schmerz ihrer Seele in einem Strom von
Thränen .

Weinend lehnte sie in den violetten Seiden -

polstern ; der schwere Verlust , den sie erlitten ,
die herbe Zurückweisung des Bruders und das
lezte Fortgehen aus dem Elternhaus erregten
sie tief , und abweisend erhob sie die Hand , als
der Baron sie herzlich zu trösten begann .

Was konnte man ihr auch sagen ? Sie mußte
den bitteren .Kelch bis zur Lese leeren , mußte
allein mir sich ringen nach Fassung , und nur
der Allmächtige konnte ihr Weh mit seinem
Tröste lindern .

Die kleine Nora saß ganz verschüchtert neben
der Mama , nur von Zeit zu Zeit blickte sie
den gütigen Onkel wie hklfeflehend an , und er
nickte ihr liebevoll zu ; das süße , blonde

Geschöpfcheu hatte sich ihm tief iu 's .Herz genistet ,
und der Gedanke , es wieder von sich zu lassen ,
erschien ihm sehr schwer.

„Großpapa ist todt ? " flüsterte das Kind
fragend , „ er sagte ja , er wolle schlafen . Ach ,
der arme , süße Großpapa sah so traurig aus ,
ganz so wie Mama — wenn ich nicht brav
war .

"

„ Nora, " ries jetzt die weinende Frau und
öffnete sehnsüchtig der Kleinen beide Arme , welche
sich auch sogleich zärtlich hinemschmreZte , „ komm
her , sag ' mir , daß du mich lieb haben willst ,
und — immer bei nur bleibst .

"

„Ja , wenn der Papa hier wäre, " flüsterte
das kleine Mädchen , „dann wäre es schön hier .
Aber , nicht wahr , wir reisen zu ihm ? "

„ Ja , o gewiß ! Er wird uns vermissen und
hier — haben wir niemand , der uns lieb hat .

"

„ Niemand , Therese ? " klang es schmerzlich
von Hohenthals Lippen und er streckte ihr voll
warmer Herzlichkeit die Hand entgegen .

„Vergeben Sie mir , Hohenthal, " entgcgnete
sie, dankbar seine Hand drückend , „ ja , Sie sind
mein vielgeliebter Freund , ohne den ich oftmals
im Dunkeln getappt hätte . Gott lohne es Ihnen
für und für . Nicht wahr . Sie werden auch meine
Nora gleich lieb behalten ?"

„ Ja , das werde und will ich, " sagte der
Baron , sich über die schmale Hand neigend , um

sie zu küssen , „ Gott verhüte , daß es dazu komme,
aber wenn Ihr Kind einmal allein im Leben
stehen sollte , dann mag sie sich daran erinnern ,
daß Schloß Hohenthal ihr eine zweite Heimat
und ich ihr väterlicher Freund und Beschützer
sein will .

"

„ Ich wußte cs , Eduard , und sind diese
Worte für mich ein Lichtblick , ein Trost an
diesem schweren Tage ! Zu vergelten mag ich
Ihre Liebs nicht , nur beten will und werde ich ,
daß es Gott der Allmächtige selber thun möge .

"

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Aus Münster (Westfalen ) schreibt mau

der K . Z . : Einen traurigen Abschluß fand der

Ausflug , den der hiesige Rechts anwalts¬

verein am Samstag Mittag veranstaltet

hatte . Ein Boot , in dem 3 Damen und 3 jüngere
Juristen saßen , bekam durch Aufläufen auf

einen Pfahl ein faustgroßes Leck. Die Herren
und zwei der Damen retteten sich , während die

! 23iährig : Tochter des Justizraths Coppenrath
i untersank und ertrank . Erst nach einer Stunde
'
angestrengter Arbeit von Seiten der Mitglieder
des akademischen Schwimm - und Rudervereius
konnte die Leiche geborgen werden .
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Die Ermittelung der lanowirtdscbaftlichen Boden -
benutzung betreffend .

Nr . 13,813 . Nach dem Beschlüsse des Bundcsraths vom 7 . Juli
1892 hat im Juli des laufenden Jahres im ganzen deutschen Reiche
eine Ermittelung der Bodenbenutzung , insbesondere der landwirthschaft -

lichen Anbauflächen stattzufinden , welche sich naturgemäß nur auf die

mit der ersten (Haupt -) Frucht bestandenen Flächen erstrecken kann .
Die Erhebung derjenigen Flächen , auf denen eine zweite ( Nach - i

oder Stoppelsrucht ) augebaut bezw. geerntet ist , wird zusammen mit

der Ermittelung der Ernteerträge im Spätjahr erfolgen .
Tie Ermittelung der Bodenbenutzung soll im Großherzogthum !

^ . oen durch die Bürgermeisterämter nach Maßgabe eines vom statin
Mchen Bureau ansgearbeiteten Formulars erfolgen . -

Dieses Formular wird den Bürgermeisterämtern mit der nächsten j
Post bezw. den nächsten Boten übermittelt werden und zwar jeweils
in 3 Exemplaren , wovon das eine zur Vorlage , das zweite für die Ge¬
meindeakten behufs Verwendung bei der regelmäßigen Erntebericht - ,
erstattung , das dritte als Reserveexemplar bestimmt ist.

Die Ausfüllung der Formulare hat unter Beiziehung von Sach - !

verständigen unverzüglich , jedenfalls noch im Laufe dieses
Monats sorgfältig in der vorgeschriebenen Weise zu erfolgen .

Von den zwei gleichlautenden Exemplaren ist uns das eine bis !
znm 1 . August d . I . einzusenden .

Durlach den 20 . Juli 1893 .
Grotzhcrzogtrchcs Bezirksamt :

H o l tz m a n n.

In meinem Neubau — Herren¬
straße 26 — ist der l . Stock mit
3 Zimmern ec . , Laden , der I ! . Stock
mit 5 großen Zimmern , Glasab¬
schluß sammt aller Zugehör auf
23 . Oktober zu oermiethen .

Nähere Auskunft ertheilt
Gppsermeister Wi vman n .

PfinzvorstaSt 5 ist eine schöne
Wohnung im 2 . Stock (Seitenbau )
von 2 Zimmern , Küche und aller
Zugehör auf den 23 . Oktober zu
vermiethen . _ !

Wohnung zu vcrmieMn . !
In meinem neuen Hause Etß

linger Straße 7 ist der zweite !
Stock , bestehend in 3 großen Zim -

'

meru , Küche , Keller und Speicher ,
sogleich oder auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen

1 .

MM - Ü WmMrr
hat zu verkaufen

Branntweinbrennerei .

ö- ^ ^
^ ^ .I -

^ ^

Medizinalftatistik , H . Quartal 1893 .
Nr . 448 . Es kamen zur Kenntniß des Bezirksarztes :

ü . Fälle von Blattern 0 ;
b . „ „ Typhus 6 ( 4 Wilferdingen , 1 Königsbach ,

1 Durlach ) :
e . „ „ Kindbettficber 1 (Weingarten ) ;
ä . „ „ Scharlach 8 (4 Durlach , 1 Grötzingen , 3 Wein¬

garten ) ;
e . „ „ Diphtheritis 26 (3 Durlach , 1 Hohenwettersbach ,

10 Jöhlingen , 6 Söllingen ,
2 Syielberg , 3 Weingarten ,
1 Aue ) ;

Es starben in der Stadt Turlach 63 Personen , 23 im ersten
Lebensjahr und 8 im Alter zwischen 1 und 15 Jahren . 3 starben an
Diphtheriris , 1 an Scharlach .

Im übrigen Amtsbezirk starben 228 , 91 im ersten Lebensjahre
und 46 im Alter zwischen 1 und 15 Jahren . An Masern starben 24
( in Weingarten - , an Keuchhusten 1 , an Typhus 2 ( in Wilferdingen ),
an Diphtheritis 8 (4 Jöhlingen , 3 Weingarten , 1 Hohenwettersbach ) .

Dur lach den 19 . Juli 1893 .
Reichert , Großb - Bezirksarzt .

WohüllNßtN ZN vttNMttM .
In meinem

'
Neubau an der

Grötzinger Straße ist der ll . Stock ,
bestehend in 5 Zimmern , 2 Küchen
mit Glasabsckfluß und aller Zu¬
gehör , ganz oder getheilt auf den
23 . Oktober zu vermiethen .

Grötzinger Straße 2 .
ein schön möblirtes ,

ZimiMl , ist auf 1 . August zu
vermiethen

Lpitalsiras '. e 1 .

Depot ln Durlach in Juirdt ' s
Einirornapothcke ,

Jöhlingen : Joh . «4g . Mültin .
Ein Tafel » lavier und ein

» erd , gut erhalten , sind wegen
Umzugs billig zu verkaufen

säronenUrcltze 5 .
Zn verkaufen :

1 Bettlade mit Rost , I runder
Tisch , 1 Nachttisch , 1 Nudelmaschine ,
1 tannencr Kasten , 1 großer
messingener Mörser , mehreres
Kupfergeschirr , Porzellan - Platten
und sonst noch Verschiedenes .

H . Werrkerrdör - ferr ,
Spitalstraße 18.

ein schön möblirteS ,
IrMMl l , ist an 2 solide Arbeiter
aut 1 . August zu vermiethen . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Ein schön mövlirtcs Zimmer
ist an einen anständigen Herrn so¬
gleich oder auf 1 . August zu ver¬
miethen . Zn erfragen

Herrcnst raste 22 .

Hans - Derkarrs.
Ein in bester Geschäfts -

AttäH läge stehendes zweistöckiges" ML . Haus mit schönem Laden
( 4 Mansarden , Speicher und Keller ) ,
in welchem in früheren Jahren eine
flotte Metzgerei und seit 15 Jahren
ein rentables Manufaktur -Waaren -
Geschäft betrieben wurde , wird ev.
mit Waarcnlager dem Verkauf aus
freier Hand (und ohne Agent ) aus¬
gesetzt. Uebernahme bezw. Antritt
gleich oder im Laufe des Jahres .
Näheres beim Eigenrhümer Kaupt -
strahe 64 in Durkach .

Wohnung zu vermiethen.
Eine schöne Wohnung im zweiten

Stock , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher , ist
wegen Wegzugs auf 23 . Oktober
zu vermiethen . Näheres

» errcnstrastc 23 .
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern , Küche nebst Zugehör
ist aus 23 . Oktober - zu vermiethen

-LcrrnrnNr 'crße 14 .
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche, Keller , Speicher , Dnngplatz ,
Schweinstall und Holzplatz ist so¬
gleich oder auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres bei der Exped .

Blumenvorstadt 12 , Hoch¬
parterre , ist eine schöne Woh¬
nung von 6 Zimmern , Küche,
Kammer , Mansarde , Vorgarten und
sonstigem Zubehör per sofort oder
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
in der Weinst eins abrik .

Wohnungen zu vernuMu .
In meinem Neubau am Karls¬

ruher Weg ist der II ! . Stock , be¬
stehend in 2 Wohnungen von je
2 —3 oder 4 Zimmern , auf den
23 . August , September oder Oktober
zu vermiethen . Näheres bei

I . KinSker , Weinhändler .
Eine Wohnung von 3 Zim¬

mern und allem Zugehör ist zu
vermiethen . Preis 220 Mk . Näheres
bei der Expedition d . Bl ._

Eine Wohnung von 2 tapezirten
Zimmern mit aller Zugehör ist
auf 23 . Oktober zu vermiethen ;
ferner ist eine Wohnung von 3 ta -
pczirteu Zimmern mit Glasabschluß
sammt Zugehör auf 23 . Juli oder
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres

'PAalleriveg st . 1 . Stock .

Ein mMtrles Zimmer
ist

^
sogleich oder auf ss. August zu

vermiethen
MLttclstraste 8 .

Ein unmöblirtcs , heizbares
Zimmer ist sogleich oder später
zu vermiethen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Eine Sthlafstcüe ist an einen
soliden Arbeiter sogleich zu ver¬
miethen . Wo , sagt die Expedition
dieses Blattes .

Ein jüngerer Manu kann so¬
fort als

Nachtwächter
eintrcten . Bewerber wollen sich auf
dem Kontor melden .

Bebokistaörik Durkach.

> eu ! IküNLief
'
« M 'li 'm !

Anerkannt bestes Insekten¬
pulver , unfehlbar wirkend gegen
jedes Ungeziefer . Alleindevot Herr
L . Ufsgnei * , Gröhrrrgerr .

2 ächlncknstkr - AWiiffk ,
bereits noch neu , sind vom 24 . Juli
ab billig zu verkaufen .

I . Büchelc , Hauptstr . 74 , 2 . St .

verkaufen

3 ', Viertel im
G Bergfeld , ist zu

Pstuzvorstadt .st .
ZZikkiglste Mezugo ^ rrelle

für

Wirthsstühlemit Patentfitz,
per Dutzend 38 Mk .

Amalienstraße 6 .

werden angerauft bei
Aüdsi ' l L n r m n , ,

Branntweinbrennerei .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkov , Küche und Speicher ist auf
23 . Oktober zu vermiethen

Hrerrenllraße 24 , 2 . Stock .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

sammt Zugehör ist auf 23 . Oktober
zu vermiethen

Adlcrstraste 24 .

Wein- ^ BranntweinWer ,
neue und gebrauchte , hat zu ver¬
kaufen

Kirchstraße Nr . 7 , Durlach .

Girre kteine Wohnung
ist sogleich zu vermiethen bei

_ » . Löffel , Metzger .
Eine Mansarden -Wohnung sammt

Zugehör ist auf 23 . Oktober zu ver¬
mißen Kirchstraste 8 .

Eine kleine Wohnung ist so¬
gleich oder auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Zu erfragen bei

Metzgermstr . Elaupin .

Ein Kinderfitzwagen
ist billig zu verkaufen

Mitiet 'iircrke 8 .
'

Avis für die AchulMüd !
Gute Wliffekes - 'Airncn , pr . Pfd .

8 Ps , 4 Stück 3 B, , verkauft
3 . Tisrngei »

_ im Laden ._
ein zuverlässiger ,
welcher auch Land -

wirthschaft versteht , kann eintreten
bei A . Schenkel z . Weinberg .

Erlenes Holz ,
Klafter , wird zu kaufen gesucht.

Näheres bei der Expedition d . Bl .

2 Eiartenbänke .
2 eiserne runde Kartentische und
2 Rlssenmühmaschincn

hat billig zu verkaufen
r Ilnrrry . Am al ienstr . 6.

Ein gutes vierräderiges HanV -
wägelcherr und verschiedenes Fcld -
gcschirr ist zu verkaufen . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

Bauplätze
"

an der Grötzinger und Weingarter
Straße hat zu verkaufen

G4irs 8e : ikrnir ? i .
EinKinderwagen . fowte eine

Kinderbettlade sind billig zu
verkaufen, bei

I . Krillen , Hauptstr . 47 .

ksisEutisrmsb!
per Zentner 6 Mk . , bei

Wrlh . Wagner am Markt .
Wcistrvcin von. 50 an

'
,

Rothwein „ 60 „ „
Maiaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

pr . Flasche , garantier reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei T - Mcrrger , Marktplatz .



Samstag den 22 . Juli :
Monatsversammlung .

Der Vorstand .

Klirgkr - Lrilhciiküjsc
Vurlach.

Nächsten Sonntag , 23 . Juli ,
Nachmittags 2 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Weinberg

ÄioMtMdssttzung
statt . Diejenigen , welche dem Verein
beitreten wollen , haben sich persön¬
lich anzumelden .

Der Vorstand .
Vereinigte

Arbeiter Vereine Durlach .
Gesinnungsgenossen und Arbeiter¬

freunde werden hierdurch zu dem
am Sonntag den 23 . Juli ,
Nachmittags , im Garten zur Karls¬
burg stattfindenden

mit Glückshafen sreundlichst ein¬
geladen .

Bei ungünstiger Witterung
8 Tage später .
_ Das vereinigte Konnte .

Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe ich sämmtliche Artikel
meines Waarenlagers zu herabgesetzten Preisen .

^ ^ Peter Merket Wittwe .

MtlMiaM -Uekernahme .
Der vcrchrlichen Einwohnerschaft Durlachs , sowie

der Umgegend mache ich hierdurch die ergebenste Mit¬
theilung , daß ich am heurigen Tage den Betrieb der fl
Wirthschaft zur ^

„srailmi Wau in Dmliuh
"

übernommen habe .
Aufmerksamste Bedienung zusichernd , bitte ich um

l' recht zahlreichen Besuch und mache zugleich geehrte Vereine
und Gesellschaften auf die stets zur Verfügung stehenden
großen Räumlichkeiten aufmerksam .

Hochachtungsvollst

Durlach den 23 . Juli 1893 .

§

KornöopcrthislHev Ar - zt
I - s*.

aus Pforzheim ist zu sprechen
nächsten Sonntag Nachmittag von
))3 Uhr ab im Karlsruher Kot
(Nebenzimmer ) .

^

Suppen¬
würze
hat alle

Vorzüge der Haltbarkeit , Ausgiebigkeit und
Billigkeit und ist in Fläschchen schon von
65 Pfennig an zu haben bei

Iksx kivksnes .
Die leeren Original - Fläschchen ä 6b

Pfennig werden zu 45 Pfennig und die¬
jenigen s l Mk. 10 Pf . zu 70 Pfennig
init Maggi ' - Suppenwürze uachgcfüllt.

- - - - - - - ß

WirtWlts -Eröffnling ü Empsrhlmig .
sDurlach .j Meinen Gönnern und Freunden zeige ich ergebenst

anJ daß ich mein bisheriges Geschäft in der Bierbrauerei Eglau ver¬
lassen und Samstag den 22 . Juli die von mir käuflich erworbene

Wirthschaft „Zum alten Fritz "
eröffnen werde .

Es gelangt ein ausgezeichneter Stoff Kammcrcr ' schcs Lager¬bier aus Karlsruhe zum Ausschank.
Für das mir erwiesene Wohlwollen meinen Herzlichen Dank ab¬

stattend , bitte ich , dasselbe mir auch in meiner neuen Wirthschaft zu
Theil werden zu lassen .

Hochachtungsvoll
Ifrcrrr ietierLoikv

empfiehlt in Kisten von 25 Flaschen Pr . Kiste 4 .50 -

_ Attbraukm osn Oar ! NTozrsr'.
Wer !» Mkliickil i G .rtrll - Geörmi nach Mllwer Art

von 25 bis 650 Liter Gehalt ,
circa 100 Stück gebraucht , find ab - !
zugebcu . Näheres in der Wein -
Handlung I . V . Bnmillcr, !
Waldstraste l in Karlsruhe . !

Mein .Hntgcschäst befindet sich
vom 23 . d . M -. Kauptstratzc 72
im Basischen Hof .

L . . 4 LI ^ Ex .
tkkrnkeensstt ,

garantirt rein ,
knsuse ^. knnonsrke -

Lankons ,
vnsngen L Oi1i * on « n .

Ferner auf Sonntag :

rßivsnss
Obstlcllcrksn ,

ttesenllnsnr L
Onvme , k* unsvk - , SnOiI .

L Ssnkltoiolsn ,
kv - k' kg . - 8c : rrnitten - L

Hir ' teksn ,
sowie täglich frisches

Tkes - L I( s §§ bedsvle -

empfiehlt die

Couditsrei Ls.r1 ULrtiu.
Nll 'e Lorten

kroll - L lVoissmelil
empfiehlt

11 . 8vl » iiii » » ol » er Lr .

Danksagung.
sDurlach .) Für

die uns bei dem Hin -
schciden unseres un -
vergeßlicheuBruders ,
Enkels und Neffen

Ludwig Fröhlich ,
Friieur

bewiesene herzliche und innige
Theilnahme , für die zahlreiche
Blumcnspende , sowie für die
ehrenvolle Leichcnbeglciiung und
allen Denen , die ihn während
seiner Krankheit mit Trost er¬
freuten , sprechen wir unfern
wärmsten Dank auS .

Durlach , 2l . Juli 1893 .
Tic trauernden Hinterbliebenen .

LWghMNtzS - Mlkndkrrmß . L
K sDurlach .j Ich mache dem 8
A verehr ! , hiesigen Publikum bc - I
Ks kannt , daß ich von Spital - H
«istraße Nr . 17 nach Nr . l8 <»
K gezogen bin . K
« 8 . Senlrsnetönfev . H

Psitö8 stinliflöisoh ,
per Pfund 43 und Kalb¬
fleisch , per Pfund 30 wird
morgen ( Samstag ) ausgehauen bei

Wilhelm Kleiber ,
Mittelsrraße .

. wird nächsten Lvnntag verzapft in der
Brauerei zum rotheu Löwen und bei
C . Dill .

Dasselbe in Flaschen gefüllt 25 Flaschen zu 5 Mk.

8

sperrte ( Ärreitcrg ) :

Frische Leber - L Gricbenwürste ,
Souniug früh :

Frische Pralwürste
bei Adleiwiith ,k

Kartoffeln und der Ertrag von
mehreren Zwetschgen - sc Apfel¬
bäumen zu verkaufen. Zu er¬
fragende ! der Expedition d . Bl .

Mache der verehr ! . Einwohner¬
schaft bekannt , daß sich meine
Wohnung Hauptstraße 57 , die
Werkstätte Spitalstraße 25 be¬
findet .

I . Müller , Küfermeister,
M . Knab ' s Nachf.

wird Samstag und Sonntag ausgehaucn bei

_ _
OlLL ' LL 'bLA .rL ZLIsLkSL ' .

Prima Hammelfleisch

Oröstingen .

Danksagung .
Für die vielen

Beweise herzlicher
Theilnahme an
dem Verluste
unseres nun in
Gott ruhenden
Vaters , Bruders
und Großvaters

August Liegvist ,
für die reiche Blumempende
und die ehrenvolle Leichenbe-
glcitung sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .

Grötzingen , 17 . Juli 1893 .
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :
Aug . Tiegrist , Maurermstr .

wird ausgehaucn bei
.Ittli » 8 LnLI , Metzger.

Drimn jungem Amnmelfletzch
wird Samstag und Sonntag ausgehaucn Lei

LL« Lirr'L« N 8^ i» K'
<eL, Wetzfier.

Heute ( Freitag ) Abend :
Frische

Lkbtr - ä GrirbkMÜkAk
im Gasthaus zur Sonne .

Kastattsr L ileümsnn sebs Üoeliberklk,
transportable Wafchkeffel, alle Sorten Oese» , Kockgcsehirrc,
Haushaltungs - «L Küchengeräthc empfiehlt zu billigsten Preisen

Otti 'I r» , am Ärunnenhaus .

i Evangelischer Gottesdienst .
! Sonntag den 23 . Juli 1893.
i 1 ) In Durlach :
Bormittags : Herr Stadtvikar Mühl -

häußer aus Karlsruhe .
Abendkirche 21 Uhr : Herr Stadtvikar

O et ringer .
2) In Wolfartsweier :

Herr Stadtvikar Oe trittger ._
Ev . lutherischer Gottesdienst

( Ettlingcr Straße 15 ).
8. Sonntag n . Trinitatis den 23. Juli .
Vormittags 91 Uhr : Predigt :

Pfarrer Wagner .

A .LstZ .ttsi ' Toidtwrcks , Su5 §b,srLe ,
Ocscn , Wafchkeffel , Kochgeschirre aller Art , Haushaltungs -
gegenstärrve empfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen

^ c ^ urrrkt beim Ka^tztzaus.

Stadt DurtaÄ .
Ztaudesiruchs - ArrsWe .

Gestorben :
20 . Juli : Rosa Karolinc , Vat . Hermann

I Hartwig , Wcißgerbcr , 111 . a .
- Redaktion Trilck " ns. Purina " vr A . T'nrloch

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zn Nr . 85 . Samstag , 22 . Mi 1893.

Nr . 85 . Amtsoerkündignngsdlatt für den Großh . Amtsbezirk Durlach . 1893 .

Großh . Badische Staats-
Eisenbahnen.

Für die Ausführung zweier
Schiebebühnengruben im Gebiete
der Hauptwerkstätte zu Karlsruhe
sollen die nachstehenden Arbeiten
öffentlich vergehen werden :

1 . Grabarbeitcn rund 620 cbm ,
2 . Maurerarbeiten rund 470 cdm ,
3 . Pflafferarbeiten rund 1290 gm ,
4 . die Lieferung und Verlegung

von rund 40 cdm tannenen
Langschwellen von thcils cm,
theils ' s,; cm Stärke .

Zeichnungen , Bedingungen und
Angebotsformulare sind gegen post¬
freie Einsendung von 50 Pf . von
der Kanzlei des Unterzeichneten er¬
hältlich . Angebote sind daselbst bis
längstens zum 29 . d . Mts . ,
Vormittags II Uhr , schriftlich ,
verschlossen und posrfrci einzureichen im
Der Eröffnung können die Angebot - öffentlicher Steigerung dem Vcr -

wobei vorbehaltlich der obervor¬
mundschaftlichen Genehmigung der
Zuschlag erfolgt , wenn das höchste
Gebot den Anschlag auch nicht
erreicht .

Lgrb . Nr . 61 . Ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Garten , 2 Ar
03 Meter Haus - und Hof -
raithe vor dem Basler Thor ,
einerseits Friedhof , anderseits
Heinrich Kiefer und Karl
Kämmerer , tax . 8000 Mk .

Durlach , 11 . Juli 1893 .
Der Großh . Notar :

A. Schmitt .

Durlach .

licßknschafts - MrßchkrLNg.
Karl Lauer ' s Kinder von !

Bruchsal lassen
Montag den 24 . Juli , >

Nachmittags 2 Uhr , s
hiesigen Rathhause mittelst

Badische «L Frankfurter Versicherungs-Gesellschaft.
Die Gesellschaft versichert zu den billigsten Bedingungen Icrlir -

nisfe , KuntevourätCe , Wacrrerr rr . st w . , sowie das von der

Staatsbrandkaffe nicht versicherte KeLcrudefürrfteL gegen Feuerschaden .
Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst

Die Agenten des deutschen Phöttir :
In Aurlach : I nsln . Gemeinderath.

In Aue : » » « « «er . Rathschrcibcr ,
„ Krünwettersbach : » » ux , Verwalter ,
„ Zöhlingen : IL » rk Rathschreiber,
„ Königsbach : L,« u »8 Kaufmann ,
„ Söllingen : Landwirts ),
„ Stupferich : D <» II , Rathschrcibcr,
„ Weingarten : ^ Lvnlr , Chirurg ,
„ Wöschbach: Alurlii » » ipp , Gemeinderath.

stellen beiwohnen .
Karlsruhe , 15 . Juli 1393 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

Bekanntmachung.
Diejenigen Personen oder Firmen ,

welche einen Anschluß an die S tad t -
Fernsprecheinrichtung wünschen ,
werden hierdurch ersucht , ihre An¬
meldungen an das Postamt ge¬
langen zu lassen , wo auch die „ Be¬
dingungen über die Theilnahme an
einer Sradt - Fernsprecheinrichtung "
in einem Truckexemplar kostenfrei
in Empfang genommen werden
können und nähere Auskunft über
den mit anderen Orten zugelassenen
Sprechverkehr gegeben wird .

Nach dem 1 . August einlausendc
Anmeldungen müssen zurückgestellt
werden und können aus Ausführung
in diesem Jahre nicht mit Sicher -
heir rechnen.

Karlsruhe , 11 . Juli 1893 .
Der Kaiserliche Ober - Postdirektor ,

Geheime Ober - Postrath :
H e ß.

Bringe mein Maß - und Re -
pararurgeschäst in empfehlende Er¬
innerung .

IZÄrLteL ' . !
Livil - dt MilitärschNLidrr, !

Jägerstraße 3 , Durlach .
^

llsusebiönen

Steinlieserung.
Großh . Rheinbauinsprktion Mann¬

heim vergibt die Lieferung von
Userbausleinen an den Rhein zwischen
Neuburgweier und der hessischen
Landesgrenze in 19 Loosabtheilungen
im Submissionswege.

Die Uebernahmsbedingungen und
Looseintheilung liegen aus unserm
Bureau in Mannheim (51 7 Nr . 24 ),
sowie bei Dammmeister Müller in
Maxau zur Einsicht aus .

Angebote sind schriftlich , ge¬
schlossen und mit Aufschrift „ Stein¬
lieserung " versehen bis zur Sub¬
missionseröffnung

Mittwoch , 26 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , j

hierher einzureichen . !
DieZuschlagsfrist beträgt 15 Tage . !

Durlach . !

Kaus -Verftrigcrmng. m
Am Montag den 24 . Juli ,

Slachmittags 2 Uhr , lassen die vor -

kanfe aussetzen :
Hemarkung Durlach .

Garten .
1 .

Lgrb . Nr . 603 . 3 Ar 66 Meter
im Bruch , einerseits Güterweg ,
anderseits Joh ., Meier Wtb - , Wil¬
helm Ritter Wtb . , Graben .

A ck c r .
2.

Lgrb . Nr . 4477 . 8 Ar 48 Meter
im

'
Hinteracker , beiderseits Karl

Riede Relikten .

Lgrb . Nr . 5401 . 14 Ar 82 Meter
im oberen Bauser , neben Jakob
Oeder und Jakob Meier , Leonh . S .

4 .
Lgrb . Nr . 5881 . 3 Ar 85 Meter

in der oberen Bürck , einerseits
Christian Zachmann 's Kinder ,
anderseits Christian Karcher .

5.
Lgrb . Nr . 7287 . 13 Ar 55 Meter

im Pfistersgrund , einerseits Jakob
Semmler Wtb . , anderseits Gewann¬
weg.

Dnrlach , 17 . Juli 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

_ Siegrist .
Maß -

iß das deßgcrjihmtc WM gegen jederlei Inseeten.

Die Merkmale »es sjaunensrverth wirkenden Zacherlin sind :
1 . die versiegelte Flasche , 2 . der Name „Zacherl " .

(Die Flaschen kosten : 30 Pfg ., 00 Pfg . , 1 Mk. . 2 Mk..
der Zachcrlin -Spnrer 50 Pfg .)

In Dnrlach bei Herrn » iriui » ,
,, Breiten „ ,,
. Vltlingen „ „ ü.

Ll § 6lltIlÜ1416lV

Lur smvtolllsnss dur §srUoNss L-asrüLua .

üotö ! Kösisueant r >.im Kock
HZ S . LÄ.SL1 — IV

Out möbllicks LrömäcnBmmcr . — Lsnsion von 4 Ulc . au . —
Nassi ^s Lrciso . — llukmcrlisams Usäisuuug . — Vor7.ügRell6 Uüollc . —
Oarantirt rsins 5Vom6 . — öVaimbrLu vom Lass . — Looic - .-Vls iu Ulaoellcu.

^rieäriek. Denedlsr ,
8srivn - 8skßsn , UauM Ltraoso 45 ,

uacllst« Mim äcr Lost , llor Lromcuaäs unä äcr Laim .

kann tagtäglich nach jeder gewünschten Fapon geschlumpt werden in der
Damps-Bettfedernreinigungs -Anstalt , Roßhaar - und Wollfchlumperei mit
Motorenbetrieb . Es wäre sehr erwünscht , wenn jede Person auf ihre

j Waare warten würde . Achtungsvoll

! A . . GssslSL ' . WatdhornAmße 39, KMsruhe.

Karninthürcn , Dachserrftcr ,
21usstcigladen , Tstür - uud
JieusterbesÄläge rc . liefern zu
sehr billigen Preisen

am RathHanfe .

L Zur Beeren nnd Obstwein Bereitung! !
i Amerik . Wruchtprcfscn , Beerenmühkcn - Obstmühlen ,
! Saftpressen , Obst - L Weinkeltern in allen Größen , <Hähr - L
Zapfspunde , Fatzhahnen , Kasjschraubcn empfiehlt in größter
Auswahl billigst

Os .i ' l ÜTiS 'o . sslsr ' .

Stärke¬
fabrik , kaust zu höchsten Tagespreisen

mundschafllichen Vertreter der ,
minderjährigen erstehelichen Kinderj
des ff Steinhauers Gustav ! PNMN WttNr0MeN
Leußler dahier dem Verkaufe in ! zu billigsten Tagespreisen ,
nochmaliger Versteigerung aussetzen, ! L »

sDurlach . ĵ Unterzeichneter empfiehlt auf kommendes Quartal sein
schön sortirtes Lager in selbstgesertigtcn

schUjrdkiftlllkk KgGkktzes
für die kleinsten Haushaltungen bis für die größten Wirthschaften und
übernimmt hierfür jede Garantie . Auch stehen die besten Zeugnisse vmi
den feinsten Herrschaften zu Diensten.

Zum Besuch dieser Ausstellung ladet ergebenst ein

Bauschlofferei und mechanische Werkstätte mit Kraftbetrieb .

MoHnenHoöeck' L -Schnihlier
! billigst bei Eedr ' ürlei ' Lvkmsrkk am Rathhause.



Artige - und

KiMngöli .
empfiehlt in großer Answahl zu billigen Preisen

Vins - visi - LZ7 s ü. ck Im s . o Im P o 1 A s

Wohnung z- vennichtn . Die WeinSclndllrrnq
Neubau Ettlinger « traße und ^ ^ ^Iteubau Ettlinger Straße sind

zwei Wohnungen von je 5 bis
7 Zimmern , Badezimmer, Veranda
und aller Zubehör mit Garten
(ev. auch Stallung ) auf 23 . Oktober
zu vermiethen.

Osnl 81einmslL ,
_ Hauptstraße 57 .

Eine Wohnung von 3 ineinander
gehenden Zimmern mit Glasabschluß
im 2 . Stock ist auf 23 . Oktober
zu vermiethen
_ Kronenstratze 0 .

Kirchkrahe 12 ist eine Wohnung
im 3 . Stock, bestehend ans 1 großen
Zimmer mit Alkov , Küche , Keller,
Schopf und Speicher , auf den
23 . Oktober zu vermiethen. _

Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Zugehör ist auf 23 . Oktober
Zu vermiethen

Kelterstratzc 39 .

empfiehlt wegen Uebergabe des Geschäfts ihr großes Lager reingeüaltener
Naturweine zu herabgesetzten Preisen. Weißweine von 35 bis 90
Notyweine von 60 T) an unter Zusicherung pünktlicher und reeller
Bedienung. Proben stehen gerne zu Diensten.

DarrgrschafL ,
DmlrioZ » , Sopbierrstvcrße Wirr . 4 .

empfiehlt sein Lager in :
hartgebrannten Stcingutröhren , bestes Material

für Abtrittanlagen , Entwässerungen re . ;
stahlhart gebrannten Thonplattcrr für Unr¬

und Küchenbelag , sowie
Baugips vom Stuttgarter Gips - Geschäft in stets

frischer Waare .

Apfelmost ,
reinen , verkauft über die Straße
den Liter zu 2 .5 ^

I . Schenkel z . Weinberg.
Ebendaselbst ist ein möblirtes

Zimmer sofort oLer auf 1 . August
zu vermiethen.

'

1, !> eerin - Il '
an8p .- 86ife ^

io vornügücber tzrnllitLt empüsbit

'
Äe

"
MhrsWUchtem

'

von

! H- fin;vorKadt Nr . 30 ,
j empfiehlt sich im Flechten von
! Rohrsesseln von der einfachsten
' bis zur feinsten Sorte bei guter
j Arbeit und mäßigen Preisen .

Wohnung zu vermiethen.
Der Neuzeit entsprechende 6 bis

7 Zimmer , Veranda , Küche, Keller,
Waschküche und Garten ( auch ge¬
nügend mit gutem Wasser versehen )
für 500 Ml . auf 23 . Juli oder
später . Auch werden einzelne Zim¬
mer mit oder ohne Möbel ab¬
gegeben bei

Frau Schmelzer am Thurmberg .

Ge¬
gründet
1825. Lo 1üI 86 ll 68 ^ 9 ,886 ?

.Mo !«
Ge¬

gründet
1825.

Wohnung zu vermiethen
In meinem Neubau an der neu

projektirten Straße ( Thurmberg )
ganz in der Nähe der Drahtseilbahn
ist der 1 . Stock, bestehend in 3 ge¬
räumigen tapezirten Zimmern mit
Glasabschluß , Küche, Keller, Wasch¬
küche ec . , Brunnen im Hause , mit
Antheil am Hausgärtchen sogleich
oder aus den 23 . Oktober zu vcr -
miethen. Näheres beim Eigenthümer ,
alter Thurmbergweg ._

Eine Wohnung sammt Zugehör
ist auf 23 . Juli billig zu vermiethen

Aue , Haus Nr. 106.

I „ Gesetzlich geschützt " .

Ämmk - Gallrnseist.
U 11üb er troffen es Waschmittel

für alle Gewebe .
Iiurlach bei t -t . I . « I » i » .

„ „ U»rl
Kröhingen :

„ I Vörliot .
Söllingen : Lill ^ .

Preis 30 Pf . Pr . Pfd .

VON iok . 6hp . foeiitsodsl '
gLl

' in UsUbkOlm g .
feinstes Parfüm , geprüft vom K . W . n . Gr . Bad . Mcdizinal - Kollcgium . Von ärzt¬
lichen Autoritäten bei fiugsnisiäsn unrZ gesLstwsehtön Kliekiepn
als unübertroffen empfohlen . In Flacons 4 35 und 65 Psg .

Alleinverkauf rar bei I -' . 4V .

werngrüne , in fever Grütze
! billigst zu verkaufen
! Sronenfirake 30 ,
! Kariörutze .

H . LtsittwstL , Weinhaiidlung,
Ounlscrk , KcrilptEirciße 57 ,

empfiehlt sein Lager reingehalteuer Weine , als : Ober¬
länder , Markgräfler , Durbacher , Affenthaler . Burgunder,
Elsäßer und Pfälzer Weine zu den billigsten Preisen.

Weißweine von 35 Pfg . an j

Rothweine „ 45 „ „ j
Schau in wein e von ZnrZsS L 2o ., Hochheim, und

LLatstsus UMer , Eltville , zu Originalpreisen .

Are Kärrte - JeWcrrrdl
'
rrrrg

l,LN0liN L
'
L I. LN0ÜN

äsr l̂ noimtavfik , ALkrimrienlslüs tr. Lskttv .
zur Pfleeze der Haut

! slzMLüx !z .̂ « ?a -n ^

! besonders Sei kleine » Lindern ,
s Zu haben tu Zinntuben u 40 Pf ., in Blech--
s dvjen 2. 20 und 10 Pf .
! ! In der iLinbi' tn - ÄpaUü' Le n . in
s s der Löivi 'n - Äpolörü -' .

! 8r . msü . 3üüg,
! Lpezialurzi für Ghren->
: Naim - L Lrälslcidkn ,

! Waidstraßc 53 am Lndwigsplatz .
! SpreGMdm : ?i 4 ^ "

Lonntags b - l l „

von

^
üsinrioli 2ötti2 § rr .

^ empstehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrer
i Häute und Felle zu bestmöglichen Preisen .

Ein Klavier
. ( Flügel ) , besonders'
geeignet für Wirthe

und Gesangvereine, ist billig zu
verkaufen. Näheres bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Sägmehl
zum Streuen ist fortwährend zu
haben bei

Aebrüöer Weuteir ,^
Kistenfabrik .

MlMbillöN
nur beste Waare , verkauft zu den
billigsten Preisen

lÄteulMlre
beginnt soeben ein neues Quartal mit dem Roman

Der Züttrzer . .. Aars uon Helges.
Man aboiinirt auf die Gartenlaube bei allen Buchhandlungen und Postämtern

(Post - Zeitungs - Preisliste Nr 2408 ) für t Mk . 60 Pf . vierteljährlich .

» OMNSMiWSM

L
Eocssfaser - ä- MMi^ -ErntkÜrilirk 4 UMklbM,

Sensen , Sicheln , Wetzsteine , Kümpfe , Lcnscnbäume
Fruchtressen , Ernterechcn , Heu - , Strotz - L Düngergabeln
empfiehlt in nur Is . 6sr >sn4is « sss ° s billigst

4 ni ? LeritiiGlvi -.

Prima buchene Bügelkohlen
sind wieder eingetroffeu bei

Lelrr -Lri « !«' ZvsirniLZk beim Rathhause .

I Leiter iroswl
Zur leichten und einfachen Her - ?

stellung von löOLiter eines gesunden , D
schmackhaften

UauMm
I » tossvivios 'ri

versende ich

il ' anoo

d -L
für nur

« - 3 . 2Y !
( ohneZucker ) ^ 81^ meinefeitlOI
bewährten
Da vielewertloseNachahm . echtieren , s
achte m . aufd . Schutzmarke u . verlange >
überall ilartwann s NostsiibsiLineli . s

I » Lpotksüvr ,
jetzt <8L0IM ).

Dartaa, : pln -veriage gesucyt .
'

Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich im

rtnterti .iei : » in Hchnheir and

HtieHl ' ! aller Art zu der. billigsten
Preisen .

Z' sssO 8ckixrx >s1 ,
Hrrrcnstraße 20 .

llillisütö ke : uzni ^w>: :>! I . r uat -i-iutr «»« !

K,GLZ § TZ. tl ^ ST ' LrLSZLL ,
6 . L V . llüesez . liLmdurg .

Ä. ü'tlr - )'' >wn A . Dups . TurlaH .
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